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Konzept zur Vermeidung von Unterrichtsausfall   Vertretungskonzept              
(alt SK 08.05.07, neu LK 21.01.10 Änderungen  fettgedruckt)) 

Der Vertretungsplan wird von der Schulleitung für eine ganze Woche im Voraus erstellt und zeitnah zu Information über Vertretungsfälle aktualisiert.
Die Pläne eines Schulhalbjahres liegen in einem Fach im Zimmer 1.07 und können jederzeit eingesehen werden. 

Die Lehrpersonen schauen bei Anschriften über fehlende Kolleginnen und Kollegen regelmäßig nach, ob sie von Vertretungsregelungen betroffen sind.
Bei Umsetzungsproblemen wird Rücksprache genommen und können sich Änderungen ergeben.

In Abhängigkeit von 

· der Anzahl der fehlenden Lehrpersonen 

· der Klassenstufe

· den Unterrichtsfächern 

· der Versorgung mit Vertretungsmaterial 

· den bisher geleisteten Über- und Unterstunden 

· der Dauer des Vertretungsfalls

wird durch folgende Maßnahmen Unterrichtsausfall vermieden: 


Es werden Doppelbesetzungen außerhalb der Förderung und der Fachleistungsdifferenzierungen für Vertretungsunterricht herangezogen


Kolleginnen und Kollegen vertreten in ihren Spring- und Randstunden. 
Diese werden im Plan als Überstunden gekennzeichnet, mit Unterstunden verrechnet oder nach Absprache möglichst zeitnah unter Vermeidung von Unterrichtsausfall ausgeglichen. Ferner ist eine Vergütung von Mehrarbeit möglich (siehe Infoblatt zur Mehrarbeit). Regelmäßige Überstunden können nach Rücksprache auch ggf. im folgenden Halbjahr ausgeglichen werden. 

Doppel- und Mehrfachbesetzungen in den Förderbändern werden für Vertretungen herangezogen


Unterrichtserfahrene LAAs springen im Rahmen des von ihnen unter Anleitung geleisteten Unterrichts ein


Einzel- oder Kleingruppenförderung oder die Fachleistungsdifferenzierungen werden aufgelöst


Eine Klasse wird gemäß Aufteilungsplan (mit jeweils 2 Aufteilungsmöglichkeiten) auf verschiedene andere Klassen verteilt 

Selbständige höhere Klassen können auch Arbeitsaufträge erhalten und werden unregelmäßig von einer zugeteilten Lehrperson kontrolliert


Bei Kolleginnen und Kollegen mit Schwerbehinderung gibt es Vertretungsregelungen nach festem Plan


Weitere Absprachen:

Der aktuelle klassenbezogene Vertretungsplan wird auch vor Unterrichtsbeginn für die Schülerinnen und Schüler neben dem Hausmeisterbüro ausgehangen. 

Falls eine Lehrperson nicht in der Klasse erscheint, muss der Klassensprecher dies 5 Minuten nach Unterrichtsbeginn der Schulleitung melden. 

Im Falle einer Aufteilung einer Klasse wird diese ggf. durch die Klassenleitung selbst oder die Klassenleitung der Parallelklassen begleitet. Hierzu zählt auch das Abschließen des Klassenraums der aufgeteilten Klasse.

So weit wie möglich sollen in Vertretungsstunden die Thematik der vorangegangenen Unterrichtsstunden wiederholt, vertieft oder fortgesetzt und Hausaufgaben aufgegeben werden.
Ggf. werden förderspezifische Materialien eingesetzt. Wenn planbar, sollen Arbeitsaufgaben mitgegeben werden.

Die Unterstufenklassen (Jhg. 5 und 6) müssen wegen des Schülerspezialverkehrs immer bis zum Unterrichtsende „vertreten“ bzw. beaufsichtigt werden. 

Falls Unterrichtsausfall durch o.a. Maßnahmen nicht vermieden werden kann, können auch schon mal die Schülerinnen und Schüler der höheren Klassen mit Zusatzaufgaben nach der 4. Stunde früher nach Hause geschickt werden. 






Mehrarbeitsverrechnung für


____________________________________                                          _______________________
(Name Lehrkraft)                                                                                       Halbjahr

                                     

	Monat
	Datum / Klasse / Stunde
	Verrechnung
	Hinweise / Maßnahmen

	
	+  Mehrarbeit
	- Ausfallstunden
	
	

	Februar





	
	
	
	

	März





	
	
	
	

	April





	
	
	
	

	Mai





	
	
	
	

	Juni





	
	
	
	

	Juli




	
	
	
	

	

	
	
	
	


